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Am 20.04. besuchte die 
3. Klasse der Volksschu-
le das Gemeindeamt. Die 
Schülerinnen und Schüler 
lernten die verschiede-
nen Abteilungen kennen 
und erhielten einen span-
nenden Einblick in die 
vielfältigen Aufgaben und 
die tägliche Arbeit am  
Gemeindeamt. 

Der Besuch bot die Ge-
legenheit, die Gemeinde-
verwaltung aus nächster 
Nähe kennenzulernen 
und viele interessante 
Eindrücke zu sammeln.

www.arbing.at

Vielen Dank für euren Besuch 
am Gemeindeamt!
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Liebe Arbingerinnen!  
Liebe Arbinger!

Im letzten Gemeinderat wurde der Voranschlag mit den Stim-
men der ÖVP, SPÖ und FPÖ beschlossen. Der Voranschlag ist der 
Haushaltsplan der Gemeinde für das kommende Jahr: Er zeigt, 
wie viel Geld die Gemeinde voraussichtlich einnimmt und wo-
für es ausgegeben wird. So bildet er die Grundlage dafür, dass 
die geplanten Vorhaben und Projekte der Gemeinde umgesetzt 
werden können. Da der Haushalt von der Gemeinde nicht aus 
eigener Kraft ausgeglichen werden kann, wurde seitens des 
Landes eine Abgangsdeckung in Höhe von 585.400 Euro zuge-
sagt. Positiv hervorzuheben ist die Entwicklung der Pro-Kopf-
Verschuldung, die auf 1.962 Euro gesenkt werden konnte (Stand 
2022: 2.444 Euro).

Gemeinderat beschließt Voranschlag

Der Sommer steht vor der 
Tür und damit eine Zeit 
voller Veranstaltungen 
und gemeinsamer Aktivi-
täten in unserer Gemein-
de. In dieser Ausgabe der 
Gemeindezeitung infor-
mieren wir wieder über 
aktuelle Projekte, Ver-
anstaltungen und Erfol-
ge unserer Vereine und 
Organisationen in Arbing. 

Da die wasserrechtliche Bewilligung für das Sickerbecken süd-
lich der B3 ausgelaufen ist, wurde bei der BH Perg um Wie-
derverleihung des Wasserrechtes angesucht und unter den 
Auflagen einer Sanierung (Beckenräumung, naturnahe Umge-
staltung) wieder erteilt. Das Sickerbecken dient der Versicke-
rung der Niederschlagswässer aus den Siedlungen „Sonnen-
weg“, „Schlossfeld“ und „Schlossberg“. Die Arbeiten werden im 
Herbst erfolgen.

 
Ihre Bürgermeisterin 

 
Hermine Leitner

Ich wünsche Ihnen allen einen erholsamen, sonnigen 
und schönen Sommer, viele entspannte Stunden im 
Kreise Ihrer Familie und Freunde sowie eine wohltu-

ende Auszeit vom Alltag!

Am Samstag, den 13. Juni 2026 um 10.00 Uhr öffnet 
das Freibad Arbing seine Pforten. 

Was gibt es Neues?
Es wurden 2 neue Sitzbänke (mit Beschattung) angekauft und 
Halterungen für die neu angekauften Sonnenschirme ange-
bracht.

Essen, Getränke und Eintrittspreise

Die Eintrittspreise für Saison- und Tageskarten bleiben unver-
ändert und auch die Preise für Essen und Getränke bleiben 
großteils auf Vorjahresniveau.

Beim Essen gibt es heuer zusätzlich Wurstsem-
meln, anstelle der Baguetts stehen 3 Sorten Ciabat-
ta zur Auswahl und die beliebten Pizzen werden weiterhin 
angeboten.  Auch bei den Getränken gibt es etwas Neues zu ent-
decken: Der „Limoncello Sprizz“ erweitert heuer das Sortiment. 
 
Eisliebhaber dürfen sich ebenfalls freuen: Das legendäre „Bri-
ckerl“ von Eskimo ist heuer wieder erhältlich. Beim Softeis 
sorgt die neue Geschmacksrichtung Karamell für zusätzliche 
Abwechslung.

Voraviso: 
Am Freitag, dem 28. August 2026, sorgt ein musikalisches High-
light für einen stimmungsvollen Saisonausklang. 
A5+ feiern ihr 20-jähriges Musik-Jubiläum im Freibad Arbing. 
Nähere Informationen dazu folgen noch zeitgerecht.

Die freiwilligen Helferinnen und Helfer des Freiba-
des Arbing freuen sich schon auf die neue Bade-
saison 2026 und auf Ihren Besuch!

Freibaderöffnung

Neues vom ATC

Mit derzeit 120 aktiven Damen und Herren gibt es einen neuen 
Höchststand an Mitgliedern.

Mit 40 Teilnehmerinnen und Teilnehmern war das Tenniskurs 
„Trainingslager dahoam“ Anfang Mai ein voller Erfolg. Die große 
Nachfrage zeigte sich auch bei den derzeit laufenden Erwachse-
nenkursen, die sofort ausgebucht waren.

Die Kinderkurse sind ebenfalls bereits angelaufen und ca. 40 
Mädchen und Buben nehmen daran teil. Ein großes Danke-
schön gilt unseren engagierten Trainern, die viel ihrer Freizeit 
investieren, um diese Kurse zu ermöglichen.

Auch sportlich läuft es derzeit sehr gut für unsere Mannschaf-
ten.

Besonders stolz sind wir auf unsere ÖTV-Mannschaft: Nach dem 
ungeschlagenen Meistertitel im Vorjahr konnten sie auch heuer 
ihre ersten beiden Spiele in der 3. Klasse für sich entscheiden.

Die 2. Herrenmannschaft spielte erst eine Runde im Machland-
Cup. Dabei konnte man gegen Pergkirchen mit 5 : 1 gewinnen.

Unsere Damenmannschaft Arbing 1 gewann ihr Auftaktspiel mit 
2:1, unsere Damenmannschaft Arbing 2 musste leider zwei un-
glückliche 1:2 Niederlagen hinnehmen.

Machlandcup Damen: Vergangenes Wochenende kam es zu ei-
nem direkten Duell unserer beiden Machlandcup-Damenmann-
schaften.

Arbing 1 konnte dabei mit 2 : 1 gewinnen. Unsere 2.  Mannschaft 
musste zum dritten Mal eine äußerst unglückliche 1 : 2 Nieder-
lage hinnehmen.

Weiter auf Erfolgskurs ist unsere Herrenmannschaft im ÖTV. Im 
dritten Spiel gab es den dritten Sieg. Diesmal setzte man sich in 
eindrucksvoller Manier in Aisthofen durch und konnte mit 8:1 ge-
winnen. Man ist somit nach 3 Spieltagen souverän an erster Stelle. 
 
Text: ATC Arbing

Volksschulsanierung: Investition in die Zukunft

Im Zuge der laufenden Sanierung der Volksschule traten nach 
Baustart einige Mängel der Bausubstanz zu Tage, die behoben 
werden mussten. Zudem gab es kleinere Änderungen bei der 
Beleuchtung. Dadurch erhöhte sich die Finanzierung um 161.402 
Euro auf insgesamt 1.364.402 Euro.

Sanierung Sickerbecken für die Schlossbergsied-
lung – Herbst 2026

Sanierung der Wasserleitung an der Pfeifferkreu-
zung
Die bestehende Stahldükerquerung des Arbingerbaches an der 
Hauptstraße (Pfeifferkreuzung) ist stark korrodiert und befindet 
sich in schlechtem Zustand. Diese Leitung ist ein wichtiger Be-
standteil der Hauptentnahmeleitung des Hochbehälters Arbing 
für die Tiefzone Arbing.

Gemeinsam mit der parallel verlaufenden Gruppenwasserver-
bandsleitung wird die rund 100 Meter lange Versorgungsleitung 
saniert. Die Errichtung erfolgt im Spülverfahren. Baubeginn ist 
für September 2026 geplant, die Auftragsvergabe erfolgt in der 
Gemeinderatssitzung im Juni. Mit diesen Maßnahmen wird die 
Versorgungssicherheit für Arbing langfristig gewährleistet.

Freibaderöffnung

Zur bevorstehenden Freibaderöffnung darf ich Sie herzlich ein-
laden. Besuchen Sie unser wunderschönes, gepflegtes Freibad 
und genießen Sie entspannte Stunden im kühlen Nass.

Ein großer Dank gilt allen freiwilligen Helferinnen und Helfern 
sowie unseren Bauhofmitarbeitern, die bereits vor der Saison 
unzählige Stunden an Vorbereitungsarbeiten geleistet haben.

Diese Maßnahmen sind eine wertvolle Investition in die Zu-
kunft unserer Kinder und sorgen dafür, dass die Schule mo-
dern, sicher und gut ausgestattet bleibt. Die Sanierungsarbei-
ten schreiten zügig voran. Derzeit werden die Fassadenarbeiten 
fertiggestellt, der Lift eingebaut sowie die Vorbauten bei den 
beiden Eingängen in Angriff genommen.

Ich radle alleine

Die Schülerinnen und Schüler der 4. Klasse sind seit ihrer Fahr-
radprüfung im Herbst selbstständig mit dem Fahrrad unter-
wegs.

Mit der Plakataktion „Ich radle alleine“ möchten wir alle Auto-
fahrer:innen darauf aufmerksam machen, besonders auf unse-
re jüngsten Verkehrsteilnehmer:innen Rücksicht zu nehmen.  

Kinder brauchen im Straßenverkehr besondere Aufmerksam-
keit, Geduld und ausreichend 
Abstand.

Wir bitten daher alle Verkehrs-
teilnehmer:innen: Fahren Sie 
vorsichtig, aufmerksam und 
vorausschauend. So kommen 
unsere Kinder sicher ans Ziel! 
Text und Bild: Gerald Ernecker
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Es wurde angefragt, weshalb man so früh beginnt:  
1. Ergebnis Bauforschung, 2. Leider gibt es immer weniger 
Arbinger/innen, welche Zeiten vor 1950 in Erinnerung ha-
ben und 3. die Erstellung einer umfangreichen Chronik 1.500 
bis 2.000 Stunden beansprucht. Es liegen noch Unterlagen 
im Staatsarchiv in Wien, Passau, Augsburg, München, Grein. 
Tatsächlich arbeitet die Gemeinde aber bereits seit 2002 an der 
Aufarbeitung von Daten beim oö. Landesarchiv. Unter anderem 
dem Nachlass von Franz Posch3) – Arbeit 1946 -1962: 11 Schach-
teln. 

Ein Herzlicher Dank hier der Familie Grillenberger aus Roisen-
berg, deren Tochter Maria tausende Fotos davon erstellt und 
mit Hilfe ihrer Großeltern Johann und Aloisia von großteils Kur-
rentschrift in die jetzige Schreibschrift übertragen und digita-
lisiert hat.                                        Berichterstatter: Alois Pointner

1)Ulmerfeld wurde 995 erstmals urkundlich erwähnt, und war ein Groß-
teil der Ursprungsfläche des späteren „Ostarrichi“, Amstetten erst 1275. 
2)Ein Pfleger war im Mittelalter und der Frühen Neuzeit eine Art Burggraf oder 
Vogt, der für Verwaltung und Verteidigung einer Burg verantwortlich war.  
3)Franz Posch, geb. 14.7.1902 in Linz, war ÖBB-Sekretär, später Kriegsinvalide, 
Matthias Huber, Großebner, Roisenberg 20 (jetzt Pechböck), war sein Groß-
vater, Huber Michael, Seisenhofer, Hummelberg 12, sein Urgroßvater

Neue Hundekottonnen entlang 
der Wanderwege

Entlang der beliebten Wanderwege in unserer Gemeinde 
wurden neue Hundekottonnen aufgestellt. Sie ermöglichen 
Hundebesitzerinnen und Hundebesitzern eine einfache und 
ordnungsgemäße Entsorgung der Hinter-
lassenschaften ihrer Vierbeiner. 
 
Wir bitten alle Hundehalterinnen und 
Hundehalter, dieses Angebot zu nutzen 
und so zu sauberen Wegen, Grünflächen 
und einem gepflegten Ortsbild beizu-
tragen. 
 
Kostenlose Hundekotbeutel sind zudem 
am Gemeindeamt erhältlich. 
Vielen Dank für eure Mithilfe!

Rücksicht schafft Sicherheit –  
Wichtige Regeln für die Hunde-

haltung im Ortsgebiet
Hunde sind für viele Menschen treue Begleiter und ein wich-
tiger Teil des Familienlebens. Damit das Zusammenleben in 
unserer Gemeinde gut funktioniert, braucht es Rücksicht, 
Aufmerksamkeit und die Einhaltung der geltenden Regeln. 
 
In Oberösterreich gilt seit 1. Dezember 2024 das neue Oö. Hun-
dehaltegesetz. Ziel ist ein sicherer und verantwortungsvoller 
Umgang mit Hunden. Sie müssen so gehalten und geführt wer-
den, dass niemand gefährdet oder unzumutbar belästigt wird. 
 
Besonders wichtig ist die Leinenpflicht im Ortsge-
biet. Hunde müssen an öffentlichen Orten grundsätz-
lich an der Leine oder mit Maulkorb geführt werden. Als 
Ortsgebiet gelten Bereiche innerhalb der Ortstafeln so-
wie Siedlungsgebiete mit mindestens fünf Wohnhäusern. 
Dazu zählen auch öffentliche Parks und Sportanlagen. 
 
Die Leinenpflicht dient der Sicherheit und einem respekt-
vollen Miteinander. Viele Menschen fühlen sich wohler, wenn 
Hunde angeleint sind – besonders Kinder, ältere Personen 
oder Menschen mit Angst vor 
Hunden. Auch gut erzogene Hun-
de können in ungewohnten Si-
tuationen unerwartet reagieren. 
 
Ein verantwortungsvoller Umgang 
sorgt für Sicherheit, vermeidet 
Konflikte und trägt zu einem guten 
Zusammenleben in unserer Ge-
meinde bei.

Arbing 1137 – 2037 – Chronik

In Arbing bemüht sich gerade eine Gruppe um die Sammlung 
von Zeitzeugenberichten, Fotos und Anekdoten für die Erstel-
lung einer Chronik für das Jubiläum 2037 – „900 Jahre Arbing“.

Hauptausschlaggebend dafür war das Ergebnis einer bautech-
nischen Untersuchung des Schlosses 2025 im Zuge der Aktion 
„Leerstandserhebung“ des Landes OÖ durch Arch. DI Dr. Forster 
in Zusammenarbeit mit dem Bundesdenkmalamt.

Schloss Teil 1: 

Dies ergab, dass aus dem alten Adelssitz das Schloss ursprüng-
lich ab 1556 lediglich als Speicher („Kasten“) errichtet worden 
ist. Vermutlich von dem damaligen Schloss-besitzer Hanns YLL-
SUNG zu ARBING. 

Hanns Yllsung zu Arbing († 15.4.1567) war aber gleichzeitig Pfle-
ger2 in Ulmerfeld1, wo er bereits ein vorhandenes und für da-
malige Verhältnisse prächtiges Schloss bewohnte. 

Hie lige begraben 
der Edl und Vest 
Hanns Yllsung zu 
Arbing gewesster 
Fürstlicher Freis-
sin-gischer Phleger 
zu Ulmerfeldn ist 
gestorbn am Khar-
freidtag ano 1567 
dem Gott gnadig 
Sei.

Ein Ilsung war Finanzagent der Habsburger und oberster kaiser-
licher Landvogt von Schwaben. Dieser erwarb Schloss Tratzberg 
in Tirol. Dementsprechend wurden diesem Augsburger Patri-
ziergeschlecht Einkünfte im Land ob der Enns, somit auch in 
Arbing zuerkannt. Ein Ilsung verlieh u.a. Johann Jodocus Entzen-
müller, dem Vater des Grafen Joachim Enzmilner von Windhaag, 
1574 den Doktortitel.

Schloss Teil 2: 

Erst danach ab ca. 1622 dürfte das Obergeschoß von den neuen 
Besitzern der Greinburg, „von Meggau“, als Lustschloss ausge-
baut worden sein und war hier auf der Ostseite zur Kirche hin 
ein Balkon vorhanden, über welchen man auch in den Chor-
raum der Kirche gelangte. Das 2. Obergeschoss hatte nur unter-
geordnete Bedeutung. 

Zudem spricht dafür, dass es sich bei einem Teil der Schächte 
nicht um Rauchfänge, sondern um Lüftungsschächte handelt. 
Es sind dort keinerlei Rußspuren nachzuweisen.

Schlosskapelle: 

Es wäre natürlich interessant, wenn sich jemand noch daran er-
innern könnte, wo der alte Abgang im hinteren Teil der Kirche 
unter dem Choraufgang hinführte, wo früher die „alten Männer“ 
nach der Wandlung schnell einen Weg in ein Wirtshaus suchten. 

(Aufnahme 1986 – links Choraufgang)

Gesucht wird auch nach der 3. Grabplatte, welche nicht mehr 
aufgehängt worden sein dürfte, weil sie schon so abgetreten 
und unleserlich war. Lt. Archiv ein ILSUNG. 

Vielleicht lässt sich in diesem Zuge auch der in den letzten Jahr-
zehnten/Jahrhunderten vermauerte Abgang von der Burg bzw. 
dem Schloss und/oder Kapelle zum Brau- und Hofwirt planlich 
darstellen. 

Neben der der Geschichte von Burg, Schloss und Kirche sollen 
aber auch 

	➡ die Entwicklung der Landwirtschaft unter anderem 
wurde aus Arbing Most/Obst bis nach Wien und Krumau 
geliefert. 

	➡ die Entwicklung des Gewerbes es gab früher bereits 
eine Kleinindustrie, 3 Mühlen, 3 Steinbrüche, welche 
Steinblöcke bis nach Wien lieferten.  
Unter anderem gab es bis zum Steinbruch bei der Früh-
mühle ein Bahngleis in Tobra. In Roisenberg wurden 
Lehmziegel gebrannt. Es gab Wirtshäuser,2 Bäcker, 
Kaufgeschäft, Brauerei, Molkerei und Schlachtbetrieb.

	➡ Soziale und politische Entwicklung und ähnliches dar-
gestellt werden

Brücke über den ehemaligen Arbingerbach links Fritzl (Bäck) 
und Haudererstraße – rechts Bahnhofstraße

Sieben Kameraden verstärken 
ab sofort die Feuerwehr Arbing

Im April haben sieben Kameraden der Feuerwehr Arbing den 
Grundlehrgang (Truppmann-Ausbildung) in Waldhausen er-
folgreich abgeschlossen. Alexander Fischl, Fabian Tauböck, Jan 
Kemethofer, Jonas Stolz, Jonas Heigl, Marco Dietel und Nico 
Hani haben dabei mit großem Engagement und Teamgeist 
einen wichtigen Schritt in ihrer Feuerwehrlaufbahn gesetzt. 
Mit dem erfolgreichen Abschluss werden sie in den Aktivstand 
übernommen und sind nun einsatzberechtigt. Damit leisten sie 
einen wertvollen Beitrag zur Sicherheit in unserer Gemeinde.

Ein besonderer Dank gilt Karl Lettner jun. für die hervorragen-
de Vorbereitung der jun-
gen Kameraden auf den 
Grundlehrgang.

Ich gratuliere den Ab-
solventen herzlich und 
wünsche ihnen alles Gute 
für ihre zukünftigen Ein-
sätze.
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HORA 

HORA steht für „Natural Hazard Overview & Risk Assess-
ment Austria“ und ist eine österreichweite Online-Platt-
form zur Information über Naturgefahren. Bürgerinnen und 
Bürger können dort kostenlos prüfen, ob ein Standort von 
Hochwasser, Starkregen, Sturm, Hagel, Blitz, Schnee, Erd-
beben oder anderen Naturgefahren betroffen sein könnte. 
 
Die Plattform wurde nach den großen Hochwasserereig-
nissen der Jahre 2002 und 2005 entwickelt und wird lau-
fend aktualisiert. Besonders hilfreich ist der sogenann-
te „HORA-Pass“: Für jede Adresse in Österreich kann eine 
übersichtliche Gefahreneinschätzung erstellt werden. Zu-
sätzlich gibt es mit „HORA 3D“ moderne dreidimensiona-
le Darstellungen von möglichen Hochwasserereignissen. 
 
Ziel von HORA ist es, die Bevölkerung frühzeitig über Risiken 
zu informieren und die Eigenvorsorge zu stärken. Gemeinden, 
Einsatzorganisationen und Privatpersonen erhalten damit eine 
wichtige Grundlage für Schutzmaßnahmen und sichere Pla-
nung.

Weitere Informa-
tionen finden Sie 
hier: 

HORA-Pass:

Naturgefahren im Klimawandel

„Wie gut ist unsere Gemeinde auf die Herausfor-
derungen durch den Klimawandel vorbereitet?“ 
Diese Frage stellte sich Arbing im Rahmen des Vorsorgechecks 
„Naturgefahren im Klimawandel“, der am 4. Mai 2026 mit Fach-
leuten, Einsatzorganisationen und Gemeindevertretung durch-
geführt wurde. Im Zentrum stand die Auseinandersetzung mit 
jenen Naturgefahren, die für Arbing, insbesondere in der Zu-
kunft, besonders relevant sind – darunter Hangwasser, Hitze 
und Trockenperioden aber zunehmend auch invasive Arten. 
Gemeinsam wurden Schwachstellen und Stärken in der kom-
munalen Vorsorge analysiert und konkrete Lösungsansätze für 
Anpassungsmaßnahmen diskutiert.

Das Ziel: Risiken frühzeitig erkennen, wirksam vorsorgen und 
die Widerstandsfähigkeit der Gemeinde nachhaltig stärken.

Die Ergebnisse münden in einem Aktionsplan für eine klimaan-
gepasste Zukunft, die nun schrittweise umgesetzt werden soll.

Der Vorsorgecheck wurde vom Klimabündnis Oberösterreich 
gemeinsam mit der auf Naturgefahrenmanagement speziali-
sierten Kawumms GmbH durchgeführt und vom Land Oberös-
terreich gefördert.

Jahreshauptversammlung der 
Theatergruppe Arbing

Im Rahmen der diesjährigen Jahreshauptversammlung der The-
atergruppe Arbing wurde die Neuwahl des Vorstandes durch-
geführt. Die Wahlleitung übernahm Bürgermeisterin Hermine 
Leitner. Dabei wurde Obmann Jakob Kragl gemeinsam mit sei-
nem Team einstimmig für weitere vier Jahre in ihren Funktionen 
bestätigt. Herzliche Gratulation zur Wiederwahl und viel Erfolg 
für die kommende Funktionsperiode!

Auch heuer konnte die Theatergruppe wieder einen großarti-
gen Erfolg feiern. Mit dem Stück „Das verflixte Klassentreffen“ 
begeisterten die Schauspielerinnen und Schauspieler ihr Pub-
likum. Die Aufführungen waren restlos ausverkauft und sorgten 
mit viel Humor und hervorragenden schauspielerischen Leis-
tungen für beste Unterhaltung.

Ein herzliches Dankeschön gilt dem gesamten Team vor und 
hinter der Bühne. Der große Einsatz, die vielen ehrenamtlich 
geleisteten Stunden und die Leidenschaft für das Theater ma-
chen diese Erfolge erst möglich.

Besonders hervorzuheben ist auch das Engagement der Thea-
tergruppe für die Gemeinschaft. Immer wieder werden soziale 
Projekte und Initiativen unterstützt und damit ein wertvoller 
Beitrag für das Gemeindeleben geleistet. Dafür gebührt der 
Theatergruppe ein großes Danke und besondere Anerkennung.

Was ist los bei der SPIEGEL-Spielgruppe? 

Im September geht unsere Eltern-Kind-Gruppe in die nächste 
Runde. Das Angebot richtet sich an Eltern mit Kindern im Alter 
von 6-18 Monate.

Wenn du Interesse hast, dann melde Dich bitte bei uns.  
(0664 39 23 598 – Claudia Haider)

Wir freuen uns auf Dich!

Was erwartet dich und dein Kind: 

	➡ Spielen und entdecken in einer vorbereiteten Umge-
bung 

	➡ Singen, reimen und bewegen 

	➡ Feste im Jahreskreis feiern 

	➡ Erfahrungen können mit anderen Eltern ausgetauscht 
werden  

Wir sind auf der Suche nach zwei engagierten  
Mamas, die Lust haben, die Gruppe aktiv mitzugestalten.  

Wie viel Zeit du einbringen möchtest, kannst du ganz flexibel 
selbst entscheiden – Hauptsache, du hast Freude am Mitein-
ander!

Der SPIEGEL-Treffpunkt Arbing (Text und Bilder: Spiegel-Treffpunkt Arbing)

Save the Date: Am Samstag, den 
26. September um 9 Uhr veranstal-
ten wir wieder einen Flohmarkt für  
Kinderartikel im Pfarrheim.

Flurreinigungsaktion 2026

Ein herzliches Dankeschön an alle, die sich auch heuer wieder 
an der Flurreinigungsaktion beteiligt haben. Diese wertvolle 
Aktion leistet einen wichtigen Beitrag dazu, unsere Gemeinde 
sauber und lebenswert zu halten. Durch euren Einsatz bleibt 
Arbing ein schöner Ort für uns alle. Vielen Dank für eure Unter-
stützung und euer Engagement!

nicht am Foto: Alois Pointner, Kdt. der FF Arbing Johannes Haider
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Donauuferbahn unter Strom

Die Elektrifizierung ermöglicht eine Umstellung von Diesel-
triebwagen auf moderne, elektrobetriebene Züge. Das bringt 
mehr Komfort und ein angenehmeres Reisen für Fahrgäste. Zu-
dem leisten elektrische Züge durch geringere CO2-Emissionen 
einen wesentlichen Beitrag für klimafreundliches Bahnfahren 
– ein Bahnbetrieb mit 100% Grünstrom wird möglich.  

Zurzeit stehen die Planungen für die Elektrifizierung der Donau-
uferbahn noch am Beginn. In den nächsten Jahren konzentriert 
sich das Projekt auf Planungen, Genehmigungsverfahren und 
Ausschreibungen. Die Umsetzung ist aus heutiger Sicht bis An-
fang der 2030er Jahre geplant. Über den Fortschritt des Projekts 
werden die Gemeinden, Bevölkerung und Anrainer:innen recht-
zeitig informiert. 

Informationen zu Projekten der ÖBB-Infrastruktur finden Sie 
unter infrastruktur.oebb.at.

Bild: © OEBB/WHY

Friedenswanderung zur Eröffnung des Jerusalemwegs 
 in der Gründungsregion

Am Mittwoch, 29. Juli 2026, wird das Teilstück des Jerusalem-
wegs von Arbing über Baumgartenberg, Saxen und Klam bis 
nach Grein im Rahmen einer gemeinsamen Friedenswanderung 
feierlich eröffnet.

Die Veranstaltung ist Abschluss des LEADER-Projekts „Profes-
sionalisierung des Jerusalemwegs in der Gründungsregion – Lo-
kale Wurzeln, globale Friedensroute“. Ziel ist es, den Ursprung 
des Jerusalemwegs in Oberösterreich sichtbarer zu machen und 
die regionale Verankerung des internationalen Friedens- und 
Pilgerwegs zu stärken.

Eine besondere Note erhält die Veranstaltung durch Teilneh-
mende des PeaceWalk, die aus verschiedenen Ländern Euro-
pas kommend auf dem Jerusalemweg unterwegs sind. Nach 
einem Empfang in Linz, der Friedensstadt und einem wichtigen 
Schnittpunkt des Jerusalemwegs, führt ihr Weg entlang der Do-
nau durch die Gründungsregion bis nach Arbing.

Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen, einzelne Teilstücke 
mitzugehen oder an den Stationen teilzunehmen.

Geplanter Ablauf: 

09:00 Uhr: Start in Arbing  
ca. 11:00 Uhr: Baumgartenberg – Empfang bei der Informa-
tionstafel  
ca. 12:30–13:00 Uhr: Burg Clam / Klam – Raststation  
ca. 16:00 Uhr: Grein – gemeinsamer Abschluss am Esperanto-
Platz.

Der Jerusalemweg wurde 2010 in 
Oberösterreich gegründet und ver-
bindet heute als internationaler 
Friedens- und Pilgerweg Europa 
mit Jerusalem. Er steht für Frieden, 
Begegnung, Respekt und Mensch-
lichkeit.

Weitere Informationen: www.jerusalemweg.at

Kontakt:  
Johannes Aschauer  
JERUSALEM WAY International Peace Team  
+43 699 1803 1970  
info@jerusalemway.org

Landesrat Kaineder zu Besuch

Am 22. Mai besuchte Landesrat Stefan Kaineder (GRÜNE) Arbing. 
Er informierte sich unter anderem über die geplanten Agri-PV-An-
lagen in der Gemeinde. Beim Austausch mit den Mitgliedern des 
Gemeindevorstands kam auch die Sanierung der Volksschule zur 
Sprache. Wir schilderten dabei Stefan Kaineder unseren Unmut in 
Bezug auf die getroffenen Entscheidungen auf Landesebene: kei-
ne Genehmigung für Lüftungsanlagen in der Volksschule, keine 
Möglichkeit die Einsparungen durch die geplante PV-Anlage oder 
die bereits umgesetzten LED-Straßenlaternen mit unserem knap-
pen Gemeindehaushalt gegenzurechnen.

Das Treffen fand im neu gestalteten Gastgarten des Gasthauses Melzer statt. Die Umgestaltung vom Parkplatz zum Gastgarten 
wurde vom Ressort von Stefan Kaineder im Rahmen der Entsiegelungs-Förderung mitfinanziert. Dass sich der Gemeinderat im 
Dezember 2024 für die Mitgliedschaft in der KLAR Perg (Klimawandelanpassungsregion) ausgesprochen hatte, konnte der Wirt  
in Puchberg dabei vorteilhaft nutzen.  
Bild: Land Oberösterreich, Text: Birgit Ernecker

Florian Kierner neuer Bezirkspoli-
zeikommandant in Perg

Florian Kierner ist seit Februar 2026 Bezirkspolizeikommandant in 
Perg. Das Dekret wurde am 18 März in einer Feierstunde auf der 
Bezirkshauptmannschaft Perg von Landespolizeidirektor-Stellver-
treter Günther Humer überreicht.

Als Chef von rund 100 Polizistinnen und Polizisten setzt er auf 
Vertrauen, Verantwortung und Zusammenarbeit und möchte die 
Polizei als verlässlichen Partner der Bevölkerung stärken. Neben 
seiner Leitungsfunktion ist er weiterhin bei Einsätzen aktiv

Bei der Amtseinführung waren zahlreiche Ehrengäste dabei. Arbing war vertreten durch Florian Engler (ehemaliger Bezirkspolizei-
kommandant), Bürgermeisterin Hermine Leitner und Bezirksfeuerwehrkommandant Edi Paireder.

Neuigkeiten aus  
der Volksschule

DANK aus der Volksschule

Digitale Verwaltung der Schulbücherei 

Seit kurzem wird die Ausleihe und Rückgabe sowie der Buch-
bestand in unserer Schulbücherei DIGITAL verwaltet. Bei der 
Umsetzung dieses Vorhabens durften wir auf die Unterstützung 
von Herrn Johannes Aigner, einem Vater eines Schulkindes, 
zählen. In zahlreichen ehrenamtlichen Stunden kümmerte er 
sich um die Auswahl und Inbetriebnahme der Software sowie 
die notwendige Technik. Er organisierte die Geräte, bereitete 
die Erfassung der Bücher vor und begleitete uns professionell 
durch die Anfangsphase.

Mit „openLibry“ steht uns nun ein einfach zu bedienendes, spe-
ziell für Schulbibliotheken entwickeltes Verwaltungssystem zur 
Verfügung, welches zudem noch an unsere Wünsche angepasst 
und erweitert wurde. Nach der Erfassung der fast 1.000 Bücher 
im neuen digita-
len Büchereisys-
tem erhielten 
alle Schulkinder 
ihren persön-
lichen Büche-
reiausweis. Das 
Team der Volks-
schule Arbing 
bedankt sich 
ganz herzlich bei 
Johannes Aigner.  
Text und Bild: VS Arbing

Was die Elektrifizierung bringt?  

Zeitplan

Umweltschutz trifft Freude am Bahnfahren

Stabile Fahrpläne, höhere Pünktlichkeit, die Möglichkeit, mo-
dernere Züge zu führen, höheren Komfort für Bahnreisende und 
vor allem einen Beitrag im Kampf gegen die Klimakrise. 

Von St. Valentin aus führt die Donauuferbahn über 
Mauthausen bis in den Strudengau nach Sankt Nikola.  
Die rund 40 km lange, eingleisige Bahnstrecke ist für Pend-
ler:innen und Reisende eine wichtige Verbindung. Ziel der ÖBB 
ist es, die Strecke in den nächsten Jahren zu elektrifizieren. 
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BEZIRKSMUSIKFEST 2027  
in Arbing

Nächstes Jahr findet am Arbinger Sportplatz ein gro-
ßes Fest statt – das Bezirksmusikfest mit Marschwertung.  
 
Erstmals seit 40 Jahren wird diese Veranstaltung wieder in Arbing 
stattfinden. Von 18.-20. Juni 2027 wird ein abwechslungsreiches 
Programm viele Menschen einladen nach Arbing zu kommen.  
 
Gestartet wird mit dem Senioren-Bezirkswandertag und ei-
nem Kabarettabend mit den Kernölamazonen am Freitag.  
 
Am Samstag folgt als großes Highlight die Marschwertung 
- wo uns viele Musiker:innen aus dem Bezirk und von aus-
wärts mit ihrem Marschieren am Sportplatz unterhalten und 
im Anschluss für beste Stimmung im Zelt sorgen werden.  
 
Am Sonntag findet das 3. Internationale ArbingerInnen-Treffen 
beim Frühschoppen als krönender Abschluss des Wochenendes 
statt. 

Wir freuen uns über euren Besuch und eure Unterstützung bei 
dieser großen Veranstaltung!

OPEN-AIR am Schlossberg

Am 18. Juli verwandelt sich unser Dorfplatz wieder in eine 
stimmungsvolle Open-Air Bühne und ihr seid herzlich einge-
laden! Ab 18 Uhr eröffnen die jüngsten Musikerinnen und Mu-
siker aus Arbing und Naarn gemeinsam als Jugendorchester 
JONA den Abend und sorgen für einen schwungvollen Auftakt.  
 
Im Anschluss wird der Musikverein Allerheiligen un-
ter der Leitung der Arbingerin Karin Schützenhofer 
die Stimmung anheizen. Als besonderes Highlight er-
wartet euch in diesem Jahr die Musikgruppe BöhmX.  
 
Mit einem abwechslungsreichen Programm von Polka bis Pop, 
instrumental und mit Gesang, werden sie für beste Unterhal-
tung sorgen und den Sommerabend unvergesslich machen. 
Freut euch auf eine gemütliche Atmosphäre und gute Musik. 
Natürlich ist auch für euer leibliches Wohl bestens gesorgt. 

Vorverkaufskarten sind bei unseren Musikerinnen und Musi-
kern erhältlich: VVK: 10 € | AK: 12 €  
Kinder unter 14 Jahren: freier Eintritt 

Kommt vorbei und verbringt mit uns einen lauschigen 
Sommerabend am Schlossberg – wir freuen uns auf euch! 
Text und Bilder: MV Arbing

VERANSTALTUNGEN & 
TERMINE Veranstalter Ort

13 Marschwertung in Königswiesen - Musikverein Arbing Königswiesen

14 Anbetungstag 09:00 Pfarre Arbing Pfarrkirche

14 Vatertagsaktion 10:00 ÖVP Arbing Pfarrkirche

16 Entdecker-Spaziergang durch Arbing 18:00 KBW Arbing Pfarrheim

17 Radausfahrt - Seniorenbund Arbing Pendlerparkplatz

17 Plauscherl 14:00 Pfarre Arbing Pfarrheim

18 Abendmesse für Verstorben Zeitbank 
Mitglieder 19:30 ZeitbankPlus Pfarrkirche

20 Körbchen wickeln aus getrockneten 
Gräsern 14:00 Mitterhofer-Habling Kathrin Am Tobrabach 16

21 Ehejubiläumssonntag 09:00 Pfarre Arbing Pfarrkirche

22 Radausfahrt - Seniorenbund Arbing Pendlerparkplatz

22 Public Viewing Österreich gegen 
Argentinien - Union Arbing Stockhalle

23 Entdecker-Spaziergang durch Arbing 18:00 KBW Arbing Pfarrheim

26 Körbchen wickeln aus getrockneten 
Gräsern 15:00 Mitterhofer-Habling Kathrin Am Tobrabach 16

03 Abendwanderung 17:00 ZeitbankPlus Pendlerparkplatz

03 Taufvorbereitungsabend 18:00 Pfarre Arbing Pfarrheim

07 Vereinsnachmittag 14:00 Pensionistenverband Arbing Roana

14 Radausfahrt 15:00 Seniorenbund Arbing Pendlerparkplatz

18 Ausflug - ÖKB Arbing Pendlerparkplatz

18 Open Air am Schlossberg 18:00 Musikverein Arbing Dorfplatz

25 Jerusalemweg Sommerfest - - Arbing

31 Waldfest 20:00 Union Arbing Föhrenbichl 
Hummelberg

01 Waldfest 20:00 Union Arbing Föhrenbichl 
Hummelberg

02 Waldfest 10:00 Union Arbing Föhrenbichl 
Hummelberg

04 Vereinsnachmittag 14:00 Pensionistenverband Arbing Roana

05 Ferienaktion: Erforsche das Internet 09:00 Die Grünen Arbing Pfarrheim

06 Ferienaktion: KI - Spielen, Staunen, 
Selbermachen 10:00 Die Grünen Arbing Pfarrheim

08 Mühlstein Rallye - - -

15 Tag der Trach mit Kräuterweihe - Goldhaubengruppe Pfarrkirche

15 Ferienaktion: Ausflug in den Bayern-
park 07:00 Die Grünen Arbing Sportplatz

21 Kino im Freibad 20:00 Die Grünen Arbing Freibad

24 4-Tages Reise - Seniorenbund Arbing Pendlerparkplatz

27 Ferienaktion 12:00 KBW Arbing Pfarrheim

28 Ferienaktion: Soko Arbing 12:00 KBW Arbing Pfarrheim

28 20 jähriges Jubiläumskonzert A5+ 17:00 ATC Arbing Freibad

31 Mehrtagesreise - Pensionistenverband Arbing Pendlerparkplatz
 
Die Gemeinde Arbing übernimmt keine Haftung für die Richtigkeit der eingetragenen Veranstaltungen. 
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Gemma Challenge: Arbing gemeinsam aktiv
 
Arbing zeigt derzeit, wie viel Energie und Gemeinschaft in unserer Gemeinde steckt! Bei der Gemma Challenge des Landes OÖ 
sammeln wir täglich Minuten bei verschiedenen Aktivitäten wie dem Wandertag, der Gesunden Gemeinde, dem ÖVP-Radtag, 
dem Wings for Life Run, den wöchentlichen Walkingrunden und den vielen Aktivitäten aller Arbingerinnen und Arbinger die 
sich täglich sportlich bewegen. Denn nur gemeinsam können wir ein gutes Ergebnis erzielen. 

Dank eures großartigen Einsatzes liegt Arbing aktuell auf dem fantastischen 6. Platz von über 250 Gemeinden und hat bereits 
mehr als 140.000 Minuten gesammelt. Damit wir gemeinsam 
weiter vorne bleiben, lade ich alle herzlich ein: Macht mit, be-
wegt euch, sammelt Minuten und seid Teil dieser tollen Chal-
lenge!

Unsere Mitarbeiterin Teresa Hofer begleitet das Projekt mit viel 
Herzblut und ist jederzeit für Fragen und Tipps da. Es ist beein-
druckend zu sehen, wie viele Arbingerinnen und Arbinger be-
reits mitmachen – gemeinsam können wir noch mehr erreichen 
und unsere Gemeinde stark, gesund und lebendig präsentieren!

Oö. Heizungs- und Klima-
Anlagendatenbank
Für eine nachhaltige Energiezukunft

Ab 1. Mai 2026 werden Heizungs- und Klimaanlagen in Oberösterreich in einer Datenbank erfasst.  
Die rechtliche Basis bildet das Oö. Luftreinhalte- und Energietechnikgesetz (Oö. LuftREnTG). 

Welche Anlagen werden erfasst?
 » Feuerungsanlagen (z.B. Holz, Öl, Gas) 
 » Klimaanlagen über 70 kW 

» Wärmepumpen (neue; bestehende über 70 kW)
 » Elektrische Widerstandsheizungen 

 (neue als Hauptheizung; alle über 70 kW)

Quelle: ©Alexander Raths – stock.adobe.com

Jede erfasste Anlage erhält eine  
Kennzeichnungsplakette  
(eindeutige Anlagen-ID und QR-Code).

Wie funktioniert’s?
Erfassung durch Fachleute (z.B. Rauchfangkehrer:in,  
Installateur:in) bei der:
 » Errichtung bzw. beim Tausch von Anlagen
 » periodischen Überprüfung oder  

 Inspektion von Anlagen
 » Überprüfung von RauchfängenWas bringt’s?

 » Höhere Effizienz der Anlagen und damit 
 Energiekosteneinsparungen sowie mehr  
 Sicherheit durch gut überprüfte und gewartete Anlagen
 » Einfachere Antragstellung bei Förderungen  

 (z.B. Heizkesseltausch)
 » Digitaler und immer aktueller Zugriff  

 auf Anlagendaten, Prüfberichte  
 und Überprüfungstermine

Mehr Informationen unter:  
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/anlagendatenbank.htm 
Amt der Oö. Landesregierung | Abteilung Umweltschutz 
E-Mail: hka.us.post@ooe.gv.at | Tel.: +43 732 7720-134 59

Oberösterreich ist das Land der Erneuerbaren Energien: Bereits mehr als 71 % der Raumwärme kommen bei uns aus 
klimafreundlichen Energiequellen. Die neue Oö. Heizungs- und Klima-Anlagendatenbank verschafft einen noch  
besseren Überblick über die Heizsysteme in unserem Bundesland und unterstützt die Planung beim Umstieg auf  

klimafreundliche Systeme. Zudem erleichtert sie auch den Zugriff auf alle wichtigen technischen Daten.
Wirtschafts- und Energie-Landesrat Markus Achleitner


